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Die USA haben ihre Macht überdehnt und sich ungewollt einen

übermächtigen Block autoritärer Staaten zuGegenspielern gemacht.

Sie öffneten ihnen ohne weiseVoraussicht die Tür zurWeltherrschaft.

D
ie Demokratie steht zur
Wahl“, rief Präsident
Joe Biden unlängst sei-

nem Publikum zu. „Donald
Trumps Lügen brachten einen
Mob nach Washington. Anstatt
diesen als Kriminelle zu bezeich-
nen, nennt er sie Patrioten“, so
der Präsident eines Landes, des-
sen Position als führende Nation
der Welt bedenklich ins Wanken
geraten ist. Die USA haben ihre
Macht überdehnt und sich unge-
wollt einen übermächtigen Block
autoritärer Staaten zu Gegen-
spielern gemacht. Sie öffneten
ihnen ohneweiseVoraussicht die
Tür zur Weltherrschaft. „Die
USA sind überfordert mit der
Fülle der Kriege, der Konflikte,
der Herausforderungen“, sagt
Herwig Münkler, Politikwissen-
schafter an der Humboldt-Uni-
versität Berlin. „Und so verab-
schieden sie sich aus eigenem
Antrieb von ihrer ehemaligen
Rolle.“
Der Verdacht, dass dies „der

Not gehorchend, nicht dem eige-
nen Triebe“, erfolgt, ist freilich
nicht von derHand zu weisen.
An allen Ecken und Enden des

einstigen Weltreichs werden die
USAamBart gezaust. ImGelben

Meer reagiert Peking gereizt auf
die gegenseitigen Provokationen
um Taiwan. Im Roten Meer
stören die vom Erzfeind Iran ge-
stützten Huthi-Rebellen die
Schifffahrt und zwingen Öltan-
ker, die teure Route rund um Af-
rika wiederzubeleben.
Nordkorea hat sich mit Waf-
fenlieferungen an Russland
mächtige Unterstützung gesi-
chert und schießt Raketen ge-
fährlich Richtung Südkorea.
Der treueste US-Verbündete
im Nahen Osten, Israel, wurde
vom Hamas-Mob überfallen und
in eine mörderische Auseinan-
dersetzung verwickelt, welche die
gesamte islamische Welt gegen
Nicht-Muslime, „Giaure“, auf-
bringt. Die UNO fasste israel-
feindliche Beschlüsse.

EUROPA BLEIBT DIE ROLLE DES

BÜRGENUND ZAHLERS

Um diesen Widrigkeiten die
Krone aufzusetzen, entwickelt
sich der Stellvertreterkrieg in der
Ukraine zu einem blutigen Fass
ohne Boden. Putin plant einen
langen Krieg, und die Kraft der
USA nähert sich dem Ende. Joe
Biden kündigte an: „Wir werden
niemalsmehr unbegrenztGeld in
endlose Kriege pumpen.“
Die Rolle des Bürgen undZah-
lers bleibt damit der schwächeln-
den EU. Alle Kriege der USA in
den letzten Jahrzehnten endeten
mitRückzugoderNiederlage. Im
Namen der Verteidigung der De-
mokratie hinterließ man Chaos,
Millionen Tote und Flüchtlinge:
im Irak, in Afghanistan, Syrien,
Libyen – aber keineDemokratie.

Auf diesen Trümmern entsteht
eine neueWeltordnung. Die neu-
en Spieler – der autoritäre Block
China/Russland und Indien –
machen den Demokratien USA
und EU die Herrschaft streitig.
Bis sich ein Gleichgewicht ein-
pendelt, wird noch viel gesche-
hen: Man kann nicht erwarten,
dass sich die USA ohne großen
Widerstand vom Thron stoßen
lassen werden.
Europa hingegen hat diesen
schon nach dem Ersten Welt-
krieg aufgegeben und wurde zu
einem Trabanten der USA. Die
EU wird bald sich selbst überlas-
sen sein. Die Rolle als Waisen-
kind ist den wohlstandsgewohn-
ten und ganz und gar nicht kämp-
ferischen Europäern nicht auf
den Leib geschrieben und
schreckt sie aus ihrem satten
Wohlleben auf wie ein kalter
Guss. Wie konnte es geschehen,
dass auch Europa einen solchen
Niedergang erlebenmuss? Ist die
Lage auf dem Globus schuld?
Verbrauchten wir im Zuge einer
glorreichen, aber von Gewalt,
Krieg und Feindschaft gekenn-
zeichneten jahrhundertelangen
Geschichte langsam unsere Kräf-
te? Oder raubte uns der schlei-
chende Verfall des demokrati-
schen Systems die Fähigkeit, mit
den Herausforderungen einer
neuen Zeit – neuen Technolo-
gien, Wettbewerbern und der
weltweiten brutalen Konkurrenz
– fertig zu werden?
Es vergeht kein Tag, an dem
wir nicht an die segensreichen
Errungenschaften der Demokra-
tie erinnert werden: Der Bürger
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hat mehr Freiheiten und Rechte
als in Diktaturen, kann frei wäh-
len, wo er leben, was er sagen und
tun will. Die Korruption sei ge-
ringer als in Autokratien. Der
Machtwechsel erfolge durch
Wahlen und nicht durch gewalt-
sameMaßnahmen usw.

AUCHDIE EU LEIDET AN

MÄNGELN IHRER DEMO-

KRATISCHEN STRUKTUR

Es scheint, dass diese Beschrei-
bung nicht mehr ganz stimmt.
Gewaltige Korruptionsfälle wer-
den bekannt, in die Personen mit
großer Nähe zur Politik invol-
viert sind. Es gibt oft keinen
wirklichen Machtwechsel: Nach
derWahl schließen sich Parteien
zusammen, die einander vorher
bekämpft haben.
Der Wähler hat das Nachse-
hen, seine Bereitschaft, für das
Gemeinwohl einzutreten,
schwindet. Jene Schwäche aber,
welche sich am gefährlichsten
auswirkt, ist die mangelnde

zur EU und deren Gesellschafts-
form befragte. Seine Einschät-
zung, zusammengefasst: „Struk-
turelleMängel sind dieUrsachen
für die derzeitige Schwäche des
westlichen Systems.Minder qua-
lifizierte Politiker sind nicht in
der Lage, langfristige Pläne zu
formulieren, geeignete Talente
auszuwählen, schmerzhafte, aber
notwendige Reformen durchzu-
führen. Der Mangel an politi-
scher Dauerhaftigkeit und
schwankendeHaltungen– all das
hängt mit einem solchen System
zusammen. Und wo sind die An-
führer?“ Dies schildert die wich-
tigstenGründe für unser Zurück-
fallen. Es bleiben zwei Fragen:
1. Wie kann man dem Übel

beikommen?
2.Wie langewird es dauern, bis

die Autokratien, durch ihre eige-
nen Probleme geschwächt, wie-
der zurückfallen?
Wir sind gut beraten, uns auf

Punkt 1 zu konzentrieren: Der
zweite liegt in ferner Zukunft. æ

Qualifikation und Fähigkeit der
Parlamentarier, die wahren Sor-
gen der Wähler zu erkennen und
ihnen tatkräftig zu begegnen.
Die Folgen: Erstmals seit
über 20 Jahren gibt es weltweit
mehr Autokratien als liberale
Demokratien:DieDespoten sind
auf dem Vormarsch. Auch die
EU leidet an Mängeln ihrer de-
mokratischen Struktur (Verfas-
sung hat sie ja bis heute keine).
DasKonstrukt gleicht einemSat-
tel auf einem ungehorsamen
Pferd.
Dies alles entspricht weitestge-

hend dem Urteil eines Chinesen,
den ich vor Jahren im Shaolin-
Kloster zu Dengfeng in der Pro-
vinz Henan um seine Meinung
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Nordkoreas Machthaber Kim Jong-un
testet Raketen und sichert sich mit
Waffenlieferungen an Russland
mächtigeUnterstützung.
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